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Technik-Kompetenz halten 
Reutlingen.  Automotive Lighting will die Serienfertigung in Reutlingen einstellen. Dafür sollen 

Zentralbereiche und Technisches Kompetenzzentrum gestärkt werden. 

Die Geschäftsführung der Automotive Lighting Reutlingen GmbH (ALRT) beabsichtigt, die 

Serienfertigung in Reutlingen voraussichtlich ab dem zweiten Quartal 2010 einzustellen. Die 

Fertigung von Scheinwerfer-Komponenten soll an andere Firmen-Standorte in Jihlava (Tschechien) 

sowie Brotterode (Thüringen) verlagert werden. Davon sind, wie berichtet, rund 130 der rund 720 

Mitarbeiter betroffen. 

Die Schließung und Verlagerung der Fertigung sei notwendig, um die Wettbewerbsfähigkeit des 

Unternehmens für die Zukunft zu sichern, erläuterte ALRT-Geschäftsführer Cornelius Frank. "Durch 

die Krise haben sich die Rahmenbedingungen in unserem Geschäftsumfeld grundlegend verändert. 

Darauf müssen wir rechtzeitig reagieren", erklärte Frank. Er geht davon aus, dass sich der Druck auf 

die Automobil-Zulieferer im Zuge der Wirtschaftskrise sogar noch deutlich verschärfen werde. 

Deshalb sei die Serienfertigung in Reutlingen wirtschaftlich nicht mehr vertretbar. 

Die Geschäftsführung hatte vorige Woche Betriebsrat und Mitarbeiter informiert und angekündigt, mit 

der Arbeitnehmervertretung Gespräche für einen Interessenausgleich und Sozialplan am Standort 

Reutlingen aufzunehmen. Es sollen dabei alle Möglichkeiten untersucht werden, um einen 

sozialverträglichen Abbau der Arbeitsplätze sicherzustellen. 

Mit 600 Mitarbeitern ist die überwiegende Anzahl in zentralen Funktionen und dem technischen 

Kompetenzzentrum der weltweit tätigen AL-Gruppe beschäftigt. Durch den starken Ausbau dieser 

Bereiche seien in den vergangenen Jahren mehr als 150 qualifizierte Arbeitsplätze in Reutlingen 

geschaffen worden, so die Geschäftsleitung. 

Diese Bereiche sind von den Maßnahmen nicht betroffen. Cornelius Frank: "So sehr wir den 

notwendigen Schritt der Schließung der Serienfertigung hier am Standort bedauern, müssen wir uns 

darauf konzentrieren, mit unserer technischen Kompetenz in Reutlingen unsere weltweite 

Wettbewerbsfähigkeit zu sichern. Die Serienfertigung von Kunststoffteilen in Reutlingen ist für den 

Erhalt dieser Kompetenz nicht mehr so entscheidend, und die Kosten dafür sind im Vergleich mit 

anderen Standorten zu hoch." 

Automotive Lighting (AL) ist einer der führenden Hersteller von Kfz-Außenbeleuchtungen mit über 20 

Standorten in Europa, Amerika und Asien mit einem Umsatz von rund 1,2 Milliarden Euro sowie rund 

10 000 Mitarbeitern weltweit. 

In Reutlingen werden elektronische Scheinwerfer-Komponenten sowie -Reflektoren hergestellt. ALRT 

ist operative Zentrale von Automotive Lighting weltweit und das größte Entwicklungszentrum von AL 

für Frontscheinwerfer. Außerdem ist ALRT technisches Kompetenzzentrum mit Werkzeugbau. 
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